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Weihnachtsbrief 2015 

 
Sehr geehrte, liebe Eltern, 

ein ereignisreiches Kalenderjahr neigt sich dem Ende entgegen. Wer hätte im Ja-

nuar ahnen können, dass die Schlagzeilen von der Griechenlandkrise schon bald 

abgelöst würden von Nachrichten über eine schier grenzenlose Zuwanderung von 

Flüchtlingen aus Syrien und anderen Krisengebieten, diese Diskussion wiederum 

am 13. November schlagartig überschattet wurde von der Meldung des schreckli-

chen Terroraktes in Paris. Wenige Wochen vor Weihnachten sind deutsche Sol-

daten aufgebrochen zu einem gefährlichen Einsatz in Syrien, und in diesen Tagen 

verschafft der bemerkenswerte Erfolg des Pariser Klimagipfels allenfalls vo-

rübergehend etwas Ruhe zum Durchatmen.  

Nahezu alles Vertraute und Gewohnte ist einem rapiden Wandel unterworfen, und 

wir suchen nach Fixpunkten zur inneren und äußeren Orientierung. Nach wie vor 

sind die wesentlichen Dinge im Leben oft weder sichtbar noch machbar noch käuf-

lich. Eine gute Herzensbildung, ein gesunder Menschenverstand, ein stabiles Wer-

tefundament und eine vertiefte Allgemeinbildung bleiben weiterhin wichtigstes 

Ziel unserer schulischen Arbeit am Gymnasium Eschenbach. Gemeinsam mit Ihnen 

lassen wir uns die Ausbildung und Erziehung unserer Schülerinnen und Schüler 

angelegen sein. 

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse an unserer Schule, für viele Kontakte und Ge-

spräche. Ihre Anregungen, Ihre konstruktive Kritik, Ihre Mitarbeit sind uns wei-

terhin willkommen. Ich nutze die Gelegenheit, Ihnen auf diesem Wege einige Ge-

danken und Informationen mit auf den Weg in die Weihnachtstage zu geben.  

 

 Der neu eingeführte Zwischenbericht über die bis dahin erzielten Einzel-

noten für die Jahrgangsstufen fünf bis acht diente nicht nur der genauen 

Information, sondern bewirkte, dass beim Elternsprechtag nicht eine No-

teninformation, sondern pädagogische Belange im Mittelpunkt standen. Den 

zweiten Zwischenbericht erhalten unsere Schülerinnen und Schüler Ende 

April.  

 

 Die vielen online-Anmeldungen für den Elternsprechtag haben gezeigt, dass 

ESIS (Eltern-Schüler-Informationssystem) sehr gut angenommen wurde. 

Dafür bedanken wir uns herzlich, denn ESIS erleichtert uns bei Elternbrie-

fen eine schnellere und umweltschonende Information. Falls es Probleme 
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bei der Anmeldung gab, so lassen Sie uns dies bitte wissen, damit wir diese 

beheben können und ESIS zukünftig für alle schnell und unkompliziert funk-

tioniert. Bitte beachten Sie, dass Sie den Erhalt eines Elternbriefes bei 

allen von Ihnen angegebenen E-Mail-Adressen für den ESIS-Versand be-

stätigen müssen. 

 

 Ab sofort kann von Ihnen für Ihr Kind die Krankmeldung in elektronischer 

Form über ESIS genutzt werden. Das entsprechende Formular zur ESIS-

Krankmeldung finden Sie auf unserer Schulhomepage (ESIS→ ESIS-Krank-

meldung). Bitte beachten Sie dazu: Bei krankheitsbedingter Abwesenheit 

ist die Schule bis spätestens 8.00 Uhr in elektronischer Form (nur über 

ESIS), telefonisch oder schriftlich zu verständigen. Im Falle einer telefo-

nischen oder elektronischen Information der Schule ist die schriftliche 

Mitteilung innerhalb von zwei Tagen nachzureichen.  

 

 Unsere neuen Fünftklässler sind zu einer guten Klassengemeinschaft zu-

sammengewachsen. Dazu beigetragen haben der Schullandheimaufenthalt in 

Tannenlohe, das gemeinsame Weihnachtsbasteln mit den Tutoren unter Lei-

tung von Frau StDin Vonhoff, aber auch der gewinnbringende Austausch mit 

Ihnen am 23. November. Im gemeinsamen Gespräch mit Ihnen und Ihren 

Erfahrungen können wir den Übergang für unsere Fünftklässler möglichst 

reibungslos gestalten. Für den guten Besuch dieses Gesprächsangebotes 

danke ich Ihnen. Wenn von Ihrer Seite auch im zweiten Halbjahr der 

Wunsch nach einem Austausch besteht, so lassen Sie uns dies bitte wissen.  

 

 Den Schülerinnen und Schülern der achten Jahrgangsstufe wurden Gesprä-

che, Informationen und Aufklärung über Essstörungen, deren Ursachen und 

Folgen angeboten.  

 

 Unsere bewährten Austauschprogramme mit Chelmsford (Vereinigtes Kö-

nigreich) und Ghedi (Italien) haben unseren Schülerinnen und Schülern der 

9. und 10. Jahrgangsstufe interessante Erfahrungen ermöglicht.  

 

 In Zusammenarbeit der Religionslehrkräfte und der Schülermitverantwor-

tung stellten viele Klassen Weihnachtspäckchen für bedürftige Menschen 

in Osteuropa zusammen. Unterstützt wird dabei die Aktion „Weihnacht-

strucker" der Johanniter. Die Schülerinnen und Schüler sprachen sich in 

der Klasse ab, wer gemäß der vorgegebenen Packliste freiwillig eine Spende 

mitbrachte und packten ihre Klassenspende dann als ihr Weihnachtspaket 
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ein. Damit soll die Not der Menschen über die Wintermonate etwas gelin-

dert werden. Die Eschenbacher Gymnasiasten wollen mit ihren Paketen ei-

nen Beitrag als Geste der Verbundenheit leisten. 

 

 Siegerin unseres diesjährigen schulinternen Vorlesewettbewerbs ist Anna 

Riedl aus der Klasse 6a. Die weiteren Klassensieger waren Raphaela Beer 

(Klasse 6d), Andreas Reisner (Klasse 6b) und Fabian Meurisch (Klasse 6c). 

Anna Riedl wird die Schule beim Kreisentscheid vertreten. Dazu wünschen 

wir ihr viel Glück.  

 

 Ein musikalischer Höhepunkt in diesem Schuljahr wird das Weihnachtskon-

zert am 22.12.2015 in der Aula unseres Gymnasiums sein. Dazu laden wir Sie 

herzlich ein. Alle Beteiligten (Unterstufenchor, Großer Chor, Orchester, 

Projektband, Schulband und die Gruppe Stomp) sowie die Musiklehrkräfte 

Kilian Ellner, Michael Horn und Iris Meier würden sich über Ihre Teilnahme 

an diesem vorweihnachtlichen Konzert sehr freuen. Beginn wird um 19.00 

Uhr sein.  

 

 Über die Änderungen bei den Busfahrplänen haben wir unsere Schüler-

schaft informiert. Wir freuen uns, dass sich für die Schülerinnen und Schü-

ler aus dem Raum Auerbach die Wartezeiten auf den Bus deutlich verkürzt 

haben.  

 

DANKEN möchte ich Ihnen allen für das entgegengebrachte Vertrauen, dem För-

derverein für die Unterstützung in allen Belangen, dem Elternbeirat für die her-

ausragende Zusammenarbeit und den persönlichen Einsatz für die Schule. In die-

sem Zusammenhang wünschen wir dem 1. Vorsitzenden, Herrn Reinhard Scharf, 

weiter gute Genesung.  

Gemeinsam, miteinander, voneinander lernen, 

aufeinander Rücksicht nehmen und füreinander da sein, 

das ist es, wofür wir uns als Schulgemeinschaft jeden Tag im Interesse der Kinder 

eingesetzt haben und einsetzen werden. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, erhol-

same Tage zwischen den Jahren und ein glückliches und gesundes Jahr 2016. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Dr. Knut Thielsen 

Oberstudiendirektor 


